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Veranstaltungskalender
So., 15. Februar 2026, 17.00 Uhr
Fürsten, Grafen, Edelherren. 
800 Jahre Langenburg. 
Torturmgeschichten mit Axel Dittrich
Veranstalter: vhs Langenburg

am Freitag, 13. Februar 2026 um 19.30 Uhr
in der Stadthalle Langenburg

Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Langenburg werden alle 
aktiven Feuerwehrkameraden und die Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr sowie die Ka-
meraden der Altersabteilung sehr herzlich 
eingeladen.

Wir bitten um vollzählige Teilnahme in Uniform.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
- Begrüßung
- Bericht des Kommandanten
- Bericht der Kinderfeuerwehr
- Bericht der Jugendfeuerwehr
- Bericht der Alterskameraden
- Bericht des Kassiers mit Entlastung
- Grußworte der Gäste mit Ehrungen
- Beförderungen
- Verschiedenes
Auf einen zahlreichen Besuch freuen sich

Petra Weber  Matthias Fritsch
Bürgermeisterin  Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Langenburg
Einladung zur Jahreshauptversammlung

vhs Langenburg

Fürsten, Grafen, 
Edelherren

Eine turbulente Zeitreise 
durch 800 Jahre Langen-
burg

erzählt von Axel Dittrich

Passend zum Stadtjubiläum 
geleitet Sie Axel Dittrich in 
seiner gewohnt fundierten 
Art durch die Höhen und 
Tiefen der Geschichte: 

Wie kam Langenburg an die Hohenloher und wie form-
ten die Herrscher die Geschicke der kleinen Stadt, die 
manchmal verschlafen scheint und doch ein wichtiges 
Rädchen im Uhrwerk der Geschichte ist? 

Bau- und Feldherren, schillernde Barockfürsten, Kreuz-
ritter und Diplomaten brachte das Haus Hohenlohe 
hervor. 
Kreuzzüge, untergehende Reiche und weitverzweigte 
Netzwerke prägten ihre Geschichte. Sie erwarten span-
nende Fakten, unterhaltsame Anekdoten und die ganze 
Fülle Langenburger Geschichte.

Wegen großer Nachfrage ein weiterer Termin. 
Eintritt 10 E, 17.00 Uhr, Torturm Langenburg

Sonntag, 15. Februar 2025

Anmeldung über www.vhs-crailsheim-land.de/pro-
gramm-nach-kommunen/langenburg/kurs/Fuersten-
Grafen-Edelherren-800-Jahre-Langenburg/25210137LA, 
unter Tel. 07905/910218 oder 
E-Mail: vhs-langenburg@t-online.de

Eine Veranstaltung der vhs Langenburg.

SSttaaddtt LLaannggeennbbuurrgg 
Hauptstraße 15 Telefon 07905 9102-0 post@langenburg.de
74595 Langenburg Telefax 07905 491 www.langenburg.de

Die Stadt Langenburg mag mit knapp 2.000 Einwohnerinnen und Einwohnern
zu den kleinsten Städten Baden-Württembergs gehören – doch zählt sie in Sachen 

Lebensqualität, Zusammenhalt und landschaftlichem Charme zu den Großen.
Die Stadt Langenburg sucht zum nächstmöglichsten Zeitpunkt eine*n

Kassenverwalterin/
Kassenverwalter (m/w/d)

Zum vielfältigen und interessanten Aufgabenbereich gehören insbesondere die Leitung der 
Stadtkasse und der Kassengeschäfte, die allgemeine Finanzverwaltung, die Anlagenbuchhaltung, die 
Vollstreckung sowie die Steuerungsunterstützung des Amtsleiters und des Bauhofes. Außerdem die 
Arbeitszeiterfassung, die Lohnbuchhaltung sowie Miete und Pacht.

Eine Änderung der Aufgabenbereiche bleibt vorbehalten. Entwicklungsmöglichkeiten sind gegeben.

Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir eine/n geeignete/n, engagierten/n und 
teamfähige/n Verwaltungsfachangestellte/n oder eine vergleichbare Qualifikation.

Wenn Sie dieses vielfältige und interessante Aufgabengebiet anspricht, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis 20.02.2026 an die Stadt Langenburg, Bürgermeisterin Petra Weber, Hauptstraße 15, 
74595 Langenburg oder per E-Mail (PDF) an petra.weber@langenburg.de.

Für Fragen steht Ihnen Bürgermeisterin Petra Weber gerne unter Tel. 07905 9102-11 zur Verfügung.
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Amtliche Bekanntmachungen

Wichtige Mitteilung vom Steueramt
Vorauszahlungsrate für Grund- und Gewerbesteuer
Am 15.2.2026 sind die Vorauszahlungen auf die Gewerbesteuer 
und die Grundsteuer für das 1. Quartal 2026 fällig.
Hundesteuer 2026
Am 15.2.2026 ist die Hundesteuer 2026 fällig.
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, wer-
den die Nicht-Abbucher um pünktliche Einhaltung des Zahlungs-
termins gebeten.� Wir bitten um Beachtung!

Erhöhung der Personalausweisgebühren 
ab 7.2.2026
Die Gebühren für den Personalausweis steigen in Baden-Würt-
temberg (wie bundesweit) Anfang 2026.
Für Personen ab 24 Jahren erhöht sich der Preis voraussichtlich 
von 37 Euro auf 46 Euro, für Personen unter 24 Jahren von 22,80 
Euro auf 27,60 Euro. Die Erhöhung ist Teil einer neuen Verord-
nung, die gestiegene Produktions- und Verwaltungskosten de-
cken soll.
Wir bitten, dies zu beachten.
Stadt Langenburg, Einwohnermeldeamt

Freie Sicht schafft Sicherheit
Bäume, Sträucher und Hecken an Straßen und Gehwegen zurück-
schneiden - vom 1. Oktober bis 28. Februar ist Gehölzpflege er-
laubt
Die Stadtverwaltung weist wiederum darauf hin, Bäume, Sträu-
cher und Hecken entlang der Straßen und Gehwege im Hinblick 
auf das freizuhaltende, sogenannte Lichtraumprofil (die Um-
grenzungslinie des Raums über der Fahrbahn, der für eine ge-
fahrlose Benutzung durch die entsprechenden Fahrzeuge frei-
zuhalten ist) zu überprüfen und nötigenfalls zurückzuschneiden.
Bäume und Hecken verschönern die Wohnorte und geben Freund-
lichkeit, trotzdem können sie auch eine Behinderung und manch-
mal sogar eine Gefahr für Spaziergänger, Autofahrer und Rad-
fahrer sein.

Jeder Grundstückseigentümer hat selbst dafür Sorge zu tragen, 
dass Sträucher- und Heckenpflanzen sowie die Bäume an öffent-
lichen Wegen und Straßen auf die nachfolgend aufgeführten Maße 
zurückgeschnitten werden, um folgende Lichträume freizuhalten:

•	 4,50 m über der gesamten Fahrbahn und den Straßenbanketten
•	 2,50 m über Rad-und Gehwegen.

Die seitliche Begrenzung des Lichtraumprofils nach beiden Sei-
ten:
•	 jeweils 1,25 m vom äußeren befestigten Fahrbahnrand
•	 jeweils 0,25 m vom äußeren befestigen Rad-/Gehweg.

In Kurven und an Kreuzungen müssen Hecken, Sträucher und 
andere Anpflanzungen dauerhaft kurz und überschaubar gehal-
ten werden. Diese Anpflanzungen dürfen über der Fahrbahnober-
kante nicht höher als 0,80 m sein.
Grundstückseigentümer werden hiermit aufgefordert, dieser Ver-
pflichtung nachzukommen. Bei Unfällen oder Beschädigungen 
an Fahrzeugen kann der Besitzer von Bäumen und Anpflanzun-
gen, die nicht auf das notwendige Maß zurückgeschnitten sind, 
schadensersatzpflichtig gemacht werden.
Damit die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs in den ge-
nannten Bereichen sichergestellt ist, fordert die Stadt auf, die 
Lichtraumprofile wie aufgeführt freizuhalten oder zu -schneiden.
Des Weiteren wird darum gebeten, Straßenlampen gegebenen-
falls freizuschneiden, damit eine optimale Ausleuchtung des 
Straßenraumes gewährleistet ist. Diese Eingriffe müssen bis 
spätestens 28. Februar 2026 abgeschlossen sein.

Gehölzpflegemaßnahmen zugunsten  
der Verkehrssicherheit
Im Streckenbereich der Straßenmeisterei Blaufelden werden um 
die Faschingsferien Gehölzpflegemaßnahmen an verschiedenen 
Strecken durchgeführt. Dies ist erforderlich, um die Verkehrssi-
cherheit an den Straßen zu gewährleisten. Darüber hinaus wer-
den die Maßnahmen, wenn möglich, in die Ferienzeit gelegt.
Für die Umsetzung sind sowohl voll- als auch halbseitige Sper-
rungen der Streckenabschnitte erforderlich. Umleitungen werden 
entsprechend ausgeschildert.

Vollsperrungen
•	 L 1025 Oberregenbach – Bächlingen 
	 (KW 7 oder KW 9, Dauer: 1 bis 2 Tage)
•	 L 1033 Oberregenbach – Laßbach 
	 (Faschingsferien, Dauer: 1 bis 2 Tage)
•	 L 1041 Liebesdorf – Seibotenberg 
	 (Faschingsferien, ganze Woche)
•	 K 2519 Brettenfeld – Amlishagen 
	 (Faschingsferien, Dauer: 1 bis 2 Tage)
•	 K 2542 Hessenau – Leofels 
	 (KW 7 oder KW 9, Dauer: 1 bis 2 Tage)

Halbseitige Sperrungen mit Lichtsignalanlage
•	 L 1005 Leuzendorf – Spielbach 
	 (Faschingsferien, Dauer: 2 bis 3 Tage)

Der Landkreis bittet die Verkehrsteilnehmer, die erforderliche Ein-
schränkung einzuplanen und bedankt sich bei allen betroffenen 
Verkehrsteilnehmern für das Verständnis.

Faschingsferien in der Brauchbar
Am Mittwoch, den 18.02.2026 und am Samstag, den 

21.2.2026 bleibt unser Laden geschlossen.
Am Mittwoch, den 25.2.2026 sind unser Laden und 

das Café wieder geöffnet.
Eine gute Zeit wünscht Ihr 

Brauchbar-Team.

FARMBAU Maier – hinterer Eingang, Tiefparterre
Innopark 2 • 74595 Langenburg • Telefon 0 79 05/7 83 oder /94 06 46

www.brauchbar-langenburg.de
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Polizei Baden-Württemberg

 
 

Lust auf einen Aktionstag in den Ferien? 
 

 
 

Mittwoch, 18. Februar 2026  
Beginn: 09:00 Uhr 

 
beim Polizeirevier Schwäbisch Hall 

 
 

Sei dabei beim Aktionstag in den Ferien und erhalte 

interessante Einblicke in den Polizeiberuf!  

Beim Aktionstag Berufswelt Polizei handelt es sich um 

ein ganztägiges „Schnupperpraktikum“, das sich 

inhaltlich an einem BORS-/BOGY- Praktikum orientiert 

und Einblicke in die wesentlichen Tätigkeitsbereiche 

der Polizei gewährt. Der Aktionstag ist die kompakte 

Alternative zum Wochenpraktikum 
 

Bereit? Dann bewirb dich jetzt! 

Teilnahmevoraussetzungen:
• du bist mindestens in der Klassenstufe 9 oder weiter

• deine körperliche Fitness ist gut

• du bist noch nicht mit dem Gesetz in Konflikt gekommen

• dein Wohnsitz liegt im Landkreis Schwäbisch Hall

• du bist auf dem Weg zum Realschulabschluss oder einem 

   höheren Bildungsabschluss

Bewerbung:
Bewirb dich mit Lebenslauf und Passbild, sowie deinem aktuellen 

Zeugnis und schicke uns die Unterlagen an:

aalen.berufsinfo@polizei.bwl.de

Für Rückfragen steht euch der Einstellungsberater in Schwäbisch 

Hall, Micha Weippert, unter 0791/400-430 gerne zur Verfügung.

Viele interessante Informationen, Bilder und Videoclips zur Polizei Baden-Württemberg gibt 
es unter www.karriere-polizei-bw.de
oder 

Tag des Notrufs 112 am 11. Februar: 
Drei Ziffern, die Leben retten
Niemand muss Angst davor haben, den Notruf zu wählen.
Der 11. Februar gilt europaweit als Tag des Notrufs. Das Datum 
11.2. steht dabei symbolisch für die einheitliche Notrufnummer 
112, unter der Bürgerinnen und Bürger bei Feuerwehr, Rettungs-
dienst und medizinischen Notfällen schnelle Hilfe erhalten.
Der Landkreis Schwäbisch Hall nimmt diesen Tag zum Anlass, um 
nicht nur auf die Bedeutung des Notrufs hinzuweisen, sondern 
auch mögliche Hemmschwellen abzubauen. Viele Menschen 
zögern im Ernstfall, die 112 zu wählen – aus Angst, etwas falsch 
zu machen oder die Leitstelle unnötig zu belasten. Diese Sorge 
ist unbegründet.
„Niemand muss Angst haben, den Notruf zu wählen“, betont 
Kreisbrandmeister Joachim Wagner. „Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Integrierten Leitstelle sind dafür ausgebildet, Si-
tuationen richtig einzuschätzen. Im Zweifel gilt: Lieber einmal zu 
viel anrufen als einmal zu wenig.“
Die Integrierte Leitstelle des Landkreises Schwäbisch Hall ist rund 
um die Uhr besetzt und koordiniert jährlich zahlreiche Einsätze 
von Feuerwehr und Rettungsdienst. Die Disponentinnen und Dis-
ponenten stellen gezielte Fragen, geben klare Anweisungen und 
entscheiden, welche Hilfe erforderlich ist.
„Der richtige Umgang mit dem Notruf kann Leben retten. Nutzen 
Sie im Ernstfall diese Möglichkeit, um europaweit schnelle Hilfe 
zu erhalten“, so Landrat Gerhard Bauer.

Info:
Der Notruf 112 ist kostenfrei, funktioniert auch ohne Guthaben 
oder mit gesperrtem Handy und ist europaweit erreichbar. Er ist 
damit ein verlässlicher Lebensretter – sowohl im Alltag als auch 
auf Reisen.

Wichtige Nummern:
112:  Feuerwehr und Rettungsdienst
110:  Polizei
116117:  Ärztlicher Bereitschaftsdienst
0791/19240:  Giftnotzentrale
0791/19222:  Krankentransport

Hinweis: Der absichtliche oder wissentlich missbräuchliche Ge-
brauch von Notrufnummern ist strafbar.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg

Evangelisches Pfarramt Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch:
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“  Lukas 18,31

Mittwoch, 11. Februar 2026
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
 19.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, 
  Meditation im Gemeindehaus
  Mit Wissen und Erfahrung kann ich vorausschauend 

handeln. Elisabeth Pähtz
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Donnerstag, 12. Februar 2026
	16.00 Uhr	 Kinderchorprojekt im Gemeindehaus mit Annegret 

Renz
	 17.15 Uhr	 Probe des Flötenkreises im Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 13. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus
Sonntag, 15. Februar 2026, Estomihi
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Bächlingen mit Prädikant
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Langenburg mit Prädikant
Mittwoch, 18. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, 
		  Meditation im Gemeindehaus
		  Die Freiheit des Menschen liegt nicht darin, dass er 

tun kann, was er will, sondern, dass er nicht tun muss, 
was er nicht will. Jean-Jacques Rousseau (1712-1778)

Donnerstag, 19. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Probe des Flötenkreises im Gemeindehaus
Freitag, 20. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 22. Februar 2026, Invocavit
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Bächlingen mit Prädikant, es spielt 

der Posaunenchor.

CVJM Langenburg
CVJM Langenburg e. V.
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Telefon: 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, 11. Februar 2026
Kids-Treff
15.30 – 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder im 
Grundschulalter von der 1. - 4. Klasse.
Am Anfang können sich die Kids mit Actionspielen wie Fußball, 
Hockey, Tischkicker, Tischtennis u. v. m. austoben. Dann gibt es 
die Möglichkeit zu basteln, zu malen, ruhige Spiele zu machen 
und manchmal auch zu backen oder zu kochen. Auch fürs leibli-
che Wohl wird mit einer Kleinigkeit zum Essen und Trinken ge-
sorgt. Der Abschluss wird durch eine Geschichte aus der Bibel 
oder christlichen Impulsen abgerundet.
Wir freuen uns auf euch, euer Kids-Treff-Team.

Donnerstag, 12. Februar 2026
Männer Treff - Das Forum für Männer
18.30 – 22.00 Uhr im Ki Ju H@tspot - Am Wasserturm 5
Herzliche Einladung zum Thema: „Dalli-Klick“

Jugend-Alphakurs
Wir starten im Februar einen Jugend-Alphakurs, eine tolle Möglich-
keit für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren bei gemeinsamen 
Essen und in kleiner Runde nach einem kurzen Input über alltäg-
liche Fragen des Lebens und Glaube ins Gespräch zu kommen.
Sei herzlich willkommen!
Start: Mo., 23.2.2026, 18.00 Uhr – ca. 20.00 Uhr.“

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 74582 Gerabronn
Tel. 07952 310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de
Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!

Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (AB) oder 
per E-Mail. Sie werden dann so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

6. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Sir 15, 15-20: 1 Kor 2, 6-10; Mt 5, 17-37
Samstag, 14. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 15. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Aschermittwoch, 18. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Rot am See
	17.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Gera-

bronn
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Barten-

stein
Donnerstag, 19. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in 

Schrozberg
1. Fastensonntag
Schriftlesungen: Gen 2, 7-9; 3, 1-7; Röm 5, 12-19; Mt 4, 1-11
Samstag, 21. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Langen-

burg
Sonntag, 22. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 24. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 25. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: Mittwoch, 25. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: Katholischen Gemeindesaal in Schrozberg
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Die Gruppe Süd trifft sich
am: Donnerstag, 26. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: Katholischen Gemeindehaus in Rot am See

Volkshochschule

 

 

 

 

Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Tel. 07905/910218
E-Mail: vhs-langenburg@t-online.de, 
doris.von-goeler@langenburg.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler

Die ersten Kurse und Veranstaltungen im Frühjahr 2026
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.
Fürsten, Grafen, Edelherren
Eine turbulente Zeitreise durch 800 Jahre Langenburg
Axel Dittrich
Siehe separate Ankündigung
Letzter Termin
25210137LA, 10 €, Sonntag, 15. Februar 2025, 17.00 Uhr. 
Torturm Langenburg
Malkreis
Tilla Hiller
Der Kreis Mal- und Zeichenbegeisterter trifft sich regelmäßig. Egal 
ob Aquarell-, Acryl-, Ölfarben oder Bleistift, Zeichnen und Malen 
kann einen guten Ausgleich zu den Belastungen des Alltags bie-
ten und damit zum Stressausgleich auch in beruflichen Belangen 
beitragen. Mal- und Zeichenkenntnisse sind Voraussetzung.
26120701LA, keine Gebühr. 
Mittwochs, 14-täglich, 18.00 – 20.00 Uhr, 
12-mal ab 18. Februar 2026
Stadthalle Langenburg, OG
Was bleibt. Ausstellungseröffnung
Reingard Glass
Reingard Glass, Preisträgerin des Hohenloher Kunstpreises Wer-
ner Grund 2025, zeigt einen Querschnitt durch ihre Arbeiten.
Die Ausstellung läuft von 22. Februar bis 12. April 2026.
Ausstellungseröffnung, Sonntag, 22. Februar 2026, 11.00 Uhr
Anschließend geöffnet freitags 17.00 – 20.00 Uhr sowie mitt-
wochs, sonn- und feiertags 14.00 – 17.00 Uhr
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein.
26120601LA LA, freier Eintritt. 
Sonntag, 22. Februar 2026, 11.00 Uhr, Hofratshaus Langenburg
Qigong und Achtsamkeit im Jahreslauf
Sabine Kantenwein-Galonska
Qigong ist eine leicht erlernbare Methode, die sich gut in den 
Alltag integrieren lässt, in Alltagskleidung geübt werden kann 
und für alle Altersgruppen geeignet ist. Die Übungen werden vor-
beugend zur Gesundheitspflege und Entspannung sowie zur Ver-
besserung der Beweglichkeit praktiziert. Ruhig fließende Bewe-
gungen bewirken eine Lockerung des Körpers, die Vertiefung des 
Atems und die Beruhigung des Geistes.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung (auch Alltagskleidung), 
leichte Schuhe oder rutschfeste Socken.
3 Kurse, jeweils 8-mal im Rezzenhaus Bächlingen, Rudolf-
Schlauch-Saal, OG
	- 26130101LA, 82 €, Abendkurs: dienstags, 17.30 – 19.00 Uhr 	

ab 24. Februar 2026
	- 26130104LA, Frühkurs, Kleingruppe, max. 5 Personen, 70 €.	

Mittwochs, 7.00– 7.45 Uhr ab 25. Februar 2026
	- 26130107LA, Vormittagskurs, Kleingruppe, max. 5 Personen	

Mittwochs, 8.30 – 10.00 Uhr ab 25. Februar 2026

Bewegungskurse mit Patricia Knodel
Jeweils Stadthalle Langenburg Vereinszimmer/Haupteingang 
Nord
Mobilität- und Flexibilitätstraining im Alter
Bewegungseinschränkungen und Verspannungen lösen
Um Einschränkungen in der Beweglichkeit aufzulösen und wieder 
einen besseren Bewegungsumfang in allen Gelenken sowie der 
Wirbelsäule und den Muskeln zu erlangen und die Schmerzen zu 
reduzieren, muss nicht intensiv geübt werden. Abgestimmt auf 
die Schwachstellen und Befindlichkeiten der Teilnehmer*innen, 
werden für jeden machbare Bewegungen rund um die Gelenkbe-
weglichkeit geübt, sanfte Dehnungen gemacht und Kraftdefizite 
ausgeglichen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Getränk, Handtuch
Kleingruppe, maximal 5 Personen.
26130201LA, gestaffelte Kursgebühr: 58 €/5 Teilnehmer, 75 €/
4 Teilnehmer, 96 €/3 Teilnehmer, 144 €/2 Teilnehmer. 
Mittwochs, 16.45 – 17.45 Uhr, 8-mal ab 25. Februar 2026
Mehr Bewegung im Alltag
Schon mit ein paar wenigen Veränderungen kann man ohne gro-
ßen Aufwand mehr Bewegung in den Alltag einbauen. Wir fühlen 
uns fitter, ausgeglichener und zufriedener. Individuell abge-
stimmte Übungen zur Mobilisation, Dehnung und Kräftigung des 
gesamten Körpers, Anwendung neuronaler Reize fürs Gehirn und 
Anleitungen für gezielte Bewegung.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Getränk, Handtuch
Kleingruppe, maximal 5 Personen.
26130203LA, gestaffelte Kursgebühr: 58 €/5 Teilnehmer, 75 €/
4 Teilnehmer, 96 €/3 Teilnehmer, 144 €/2 Teilnehmer. 
Mittwochs, 17.45 – 18.45 Uhr, 8-mal ab 25. Februar 2026
Haltungs- und Beweglichkeitstraining für Fortgeschrittene
Ein Krafttraining für alle Muskelgruppen des Körpers durch funk-
tionelle Übungen mit kleinen und größeren Gewichten für mehr 
Kraft, Ausgleich von Kraftdefiziten, eine bessere Körperhaltung 
und eine kompaktere und schönere Körperform. Übungen für 
Gleichgewicht, Tiefenmuskulatur, Gelenkmobilisation, Körper-
koordination, Faszien-, Mobility- und Dehnübungen fördern die 
Beweglichkeit und stabilisieren die Körperhaltung. Die Anwen-
dung neuronaler Reize fürs Gehirn zeigen sofortigen sichtbaren 
und spürbaren Erfolg. Muskuläre Verspannungen lösen sich, lo-
kale Schmerzempfindungen verschwinden.
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk.
26130205LA., 79 € 
Mittwochs, 19.00 – 20.30 Uhr, 8-mal ab 25. Februar 2026
Stretching und Mobility
Beweglichkeits- und Flexibilitätstraining für Fortgeschrittene
Ein Ganzkörpertraining für flexiblere Hüften, eine beweglichere 
Wirbelsäule, die Lockerung des Schultergürtels mit Nackenmus-
kulatur. Auf sanfte Weise werden in vielfältigen Übungen die 
Muskeln und Faszien gedehnt, die Gelenke von Füßen, Hüfte, 
Wirbelsäule, Schultern und Händen mobilisiert und somit der ge-
samte Bewegungsapparat gelockert. Neurozentrierte Übungen 
(das Nervensystem und dessen Steuerung werden aktiviert) 
helfen, alltägliche Beschwerden zu mindern. Die Körperhaltung 
wird verbessert, Verspannungen und anhaltende Schmerzen 
werden gelöst, ein deutlich besseres Wohlbefinden stellt sich ein.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Getränk
Kleingruppe, maximal 5 Personen.
26130207LA, gestaffelte Kursgebühr: 29 €/5 Teilnehmer. 36 €/
4 Teilnehmer, 48 €/3 Teilnehmer, 72 €/2 Teilnehmer. 
Mittwochs, 20.30 – 21.00 Uhr. 8-mal ab 25. Februar 2026
Beckenbodentraining
Der Beckenboden ist ein wichtiges Haltegerüst für den untersten 
abschließenden muskulären Beckenbereich. Schlechte Haltung, 
Übergewicht, Operationen, Schwangerschaften und zu wenig 
Bewegung führen häufig zu einer Beckenbodenschwäche und 
damit einhergehenden Inkontinenz oder Senkung. Beim Niesen, 
Husten, Hüpfen und körperlicher Anstrengung spürt man die ein-
geschränkte Schließkontrolle von Blase und Darm. Die verborge-
ne Muskulatur des Beckenbodens wird mit Wahrnehmungsübun-
gen, Erlernen der Ansteuerung und Finden der Körpermitte durch 
vielseitige Übungen zur Kräftigung für Frauen und Männer sanft 
trainiert.
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Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Getränk
Kleingruppe, maximal 5 Personen.
26130213LA, gestaffelte Kursgebühr: 58 €/5 Teilnehmer, 75 €/
4 Teilnehmer, 96 €/3 Teilnehmer, 144 €/2 Teilnehmer 
Donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr, 8-mal ab 26. Februar 2026
Rückentraining
Ständiges Sitzen, zu wenig oder einseitige Bewegung führen dazu, 
dass sich Rücken- und Haltungsbeschwerden durch unterschiedli-
che Schmerzanzeichen, Bewegungseinschränkungen und Wirbel-
säulenerkrankungen bemerkbar machen. Aus Alltagsbewegungen 
übertragen, wird für die großen Muskelgruppen und die tiefliegen-
de Haltemuskulatur in gesunder Ausführungsweise die Kraft trai-
niert. Dazu kommen vielfältige Übungen zur Wahrnehmung, Be-
weglichkeit, Flexibilität und Koordination, unterstützt durch 
neurozentrierte Übungen. Der Rücken wird stärker und bewegli-
cher, die Haltung stabiler und Beschwerden werden gelindert.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Getränk.
26130211LA, gestaffelte Kursgebühr: 58 €/5 Teilnehmer, 72 €/
4 Teilnehmer, 96 €/3 Teilnehmer, 144 €/2 Teilnehmer. 
Donnerstags, 17.30 – 18.30 Uhr, 8-mal ab 26. Februar 2026
Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich im Rathaus 
Langenburg, telefonisch unter 07905 910218, per mail an doris.
von-goeler@langenburg.de oder vhs-langenburg@t-online.de 
und auch online auf unter www.vhs-crailsheim-land.de entgegen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für jeden Kurs, Vortrag und Ver-
anstaltung anmelden müssen. Die Platzzahlen sind begrenzt, Ihre 
frühzeitige Anmeldung ist empfehlenswert.

Umwelt aktuell

Mülltermin in der Gesamtgemeinde
Donnerstag, den 19.2.2026 ab 6.00 Uhr
Abholung der Gelben Säcke

Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
Rückblick auf unseren Infonachmittag
Der Infonachmittag am Gymnasium Gerabronn fand erstmals an 
einem Freitagnachmittag statt, sodass das schöne Schulgelände 
bei Tageslicht zur Geltung kam. Im voll besetzten Musiksaal star-
tete der stellvertretende Schulleiter Florian Pfeiffer mit vielen In-
formationen rund um die Schule für Eltern und Kinder. Integriert 
waren auch ein englischer Beitrag der Klasse 5c, die wunderbar 
zeigte, was man alles in nur einem halben Jahr lernen kann. Tilda 
Kraft, ebenfalls aus der 5c, gab im Interview durch Schulleiter 
Jochen Uhrhan einen kleinen Einblick in ihren Schulalltag. An-
schließend gingen die Kinder in Kleingruppen in die benachbar-
ten Fachräume, um sich verschiedene Experimente anzuschauen, 
die ihnen im Laufe ihres Schullebens erneut begegnen werden 
und das Interesse an Naturwissenschaften weckten. Die Eltern 
erhielten weitere Informationen.
Das Zusammenkommen erfolgte bei einer Stärkung am Buffett 
der Eltern der 5c vor dem Musiksaal. Danach begannen die Rund-
gänge in Gruppen durch verschiedene Räume der drei Schulge-
bäude. Neben den lebensnotwendigen Stationen (Sani-Raum, 
Sekretariat, Schulleitung) stellten sich auch einige AGs vor, u. a. 
das Büchereiteam, die Schach-AG und die Schülerzeitung. Zurück 
im Fachraumtrakt, konnten nochmals Experimente und vor allem 
Kunstwerke bestaunt werden. 

Besonders die verschiedenen Helme und Masken im Kunstsaal 
fanden großen Anklang und wurden aufprobiert. Den positiven 
Rückmeldungen nach sehen wir viele Gesichter im September 
wieder.
Die Anmeldung am Gymnasium Gerabronn erfolgt vom 9.-12. 
März. Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin mit Frau 
Thier unter 07952/9660 11 oder per Mail sekretariat@gymnasi-
um-gerabronn.de.

  Ärztlicher Notfalldienst
Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags:
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen 
Rufnummer 0791/19222
am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein 
Hausbesuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzte-
schaft Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 8.30 
Uhr bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Mittwoch, 11.2.2026
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 
74532 Ilshofen, Tel. 07904/2 63
Donnerstag, 12.2.2026
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 
74572 Blaufelden, Tel. 07953/3 19
Freitag, 13.2.2026
Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3, 
74635 Kupferzell, Tel. 07944/94 00 58
Samstag, 14.2.2026
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/9 87 00
Sonntag, 15.2.2026
Markt-Apotheke, Marktplatz 4, 
97996 Niederstetten, Tel. 07932/13 31
Montag, 16.2.2026
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13, 
74653 Künzelsau, Tel. 07940/9 10 90
Dienstag, 17.2.2026
Qmediko-Apotheke im Ärztehaus, Weilerwiese 5, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 74 11 00
Mittwoch, 18.2.2026
MediKÜN-Apotheke Künzelsau, Stettenstr. 30, 
74653 Künzelsau, Tel. 07940/93 11 40

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jewei-
ligen Hoftierarzt erfragt werden
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Vereinsmitteilungen

FC Langenburg
Abteilung Tischtennis
Am Wochenende war mal wieder ein XXL-Tisch-
tennis-Spieltag. Da PSG Schwäbisch Hall auf-
grund Spielermangels das Spiel gegen unsere 
Jungen 1 absagen mussten, fanden „nur“ 10 Be-
gegnungen mit FC-Beteiligung statt.
Leider war das Wochenende nicht so erfolgreich 

wie gewohnt. Bei drei Siegen und einem Unentschieden setzte 
es sechs Niederlagen.
Bereits zum Auftakt am Freitag konnten wir keinen Sieg einfahren. 
Ein Remis und zwei (einkalkulierte) Niederlagen mussten wir 
hinnehmen.

Freitag:

Damen 1 – SpVgg Satteldorf� 0:4 (Pokal)
Im Viertelfinale kam für Leonie Hintermaier, Lara Nübel und Lilli 
Franz das Pokal-Aus. Dem hohen Favoriten Satteldorf unterlagen 
unsere Mädels mit 0:4.
Am Ehrenpunkt schnupperten Leonie/Lara im Doppel, mussten 
sich aber im Entscheidungssatz mit 7:11 geschlagen geben.
Mädels, trotz der Niederlage habt ihr eine starke Leistung ge-
bracht!!!!!!

Herren 4 – SV Bieberehren 2� 1:6
Ohne unsere Nr. 1 und 2, Safet Mandal und Steffen Ehrmann, 
mussten wir gegen den Tabellenführer Bieberehren antrete. Trotz 
der etwas zu hohen Niederlage machten Joschi Lindinger, Halil 
Rahmonov, Karin Sobez-Großeibl und Basti Wankmüller ihre Sa-
che sehr gut und hätten mit etwas Glück ein besseres Ergebnis 
erzielen können.
Die Doppel gingen beide an die Gäste. Joschi/Basti unterlagen 
Jannis Beil/Laurens Vogel mit 1:3 und Karin/Halil mussten sich 
Thomas Geuder/Gerd Beil im fünften Satz geschlagen geben.
Auch die ersten drei Einzel gingen flöten, sodass wir schnell mit 
0:5 hinten lagen und uns war klar, hoch gewinnen wir das Spiel 
nicht mehr.
Im vierten Einzel kam dann endlich der erste Punkt für uns. Basti 
bezwang Gerd Beil souverän mit 3:2 und verkürzte auf 1:5.
Doch bereits im nächsten Spiel war die 1:6-Niederlage perfekt. 
Joschi brachte eine 2:0-Satzführung nicht ins Ziel und musste sich 
noch mit 2:3 geschlagen geben.
Auch hier muss ich sagen, dass die Jungs und Mädel einen star-
ken Auftritt hinlegten!!!

Herren 3 – TSV Gerabronn 3	�  8:8
Das mit Spannung erwartete Lokalderby gegen den TSV Gera-
bronn ergab keinen Sieger. Man trennte sich mit einem gerechten 
8:8-Unentschieden.
Nach den Doppeln lagen wir mit 1:2 hinten. Lediglich unser Spit-
zendoppel Steffen Frank/Samu Häberle war gegen Jens Wein-
mann/Kornelius Dahler erfolgreich. Holger Wegmann/Mattis 
Fernandez Weidner und Thomas „Zoc“ Wernau/Janina Blank 
mussten sich Andy Steck/Peter Öhm bzw. Nici Trumpp/Max Michl 
geschlagen geben, wobei Zoc/Janina erst im Entscheidungssatz 
knapp mit 9:11 unterlagen.
Im vorderen Paarkreuz gab es zunächst eine Punkteteilung. Stef-
fen bezwang Jens im Fünften mit 11:7 und Holger hatte gegen 
Andy in drei Sätzen das Nachsehen.
Danach kamen vier Siege in Folge. Samu schlug Peter Öhm er-
wartungsgemäß mit 3:1 und Mattis bezwang Nici ebenfalls in vier 
Sätzen.
Ein Spiel der „besonderen Art“ lieferten Zoc und Kornelius, wel-
ches unsere Nr. 5 mit 3:0 für sich entschied.
Etwas mehr muss ich zum Spiel von Janina gegen Max schreiben. 
Janina gewann den ersten Satz mit 11:7. Im Zweiten war´s schon 
enger, ging aber mit 12:10 an unser Mädel. Im dritten Satz hatte 
sich Max viel besser auf Janina eingestellt und gewann den Satz 
mit 11:7 und ich stellte mich schon auf ein Fünf-Satz-Spiel ein. 
Doch Janina traf im vierten Satz die Bälle wieder gewohnt sicher 
und gewann den Satz mit 11:3 und damit das Spiel mit 3:1. Bei 
Janinas Sieg war für uns auch sehr hilfreich, dass Max zum Ende 
des Spiels von einem Gerabronner 2. Mannschaftsspieler, Ju-
gendbetreuer und über die Kreisgrenzen hinaus bekannter „But-
terbrezen-Schmierer“ eingestellt wurde! Vielen Dank, „Butter-
brezen-Schmierer“!! grins.
Dadurch gingen wir mit einem 6:3-Vorsprung in den zweiten 
Durchgang und es sah alles nach einem Langenburger Sieg aus. 
Doch „scheißele“, es kam ganz anders.
Holger und Steffen verloren die Spitzenpartien gegen Andy und 
Jens und auch Samu zog gegen Nici den Kürzeren, womit es ruck-
zuck 6:6 stand.
Mattis konnte zwar Peter in drei Sätzen bezwingen, doch die 
Niederlage von Zoc gegen den bockstark aufspielenden Max er-
gab wieder Gleichstand.
Als dann auch noch Janina gegen Kornelius verlor, stand es vor 
dem Schlussdoppel plötzlich 7:8 gegen uns.
Hier bezwangen Steffen/Samu das Gerabronner Spitzen-Duo 
Andy/Peter in drei knappen Sätzen mit 11:9, 11:9 und 11:8 und 
sorgten damit für das gerechte Unentschieden.
Während auf unserer Seite Mattis der erfolgreichste Spieler war, 
verdiente sich auf Gerabronner Seite neben dem saustarken Andy 
Steck vor allem Jugendspieler Max Michl Bestnoten.
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Samstag
Mädchen 2 – SSV Geißelhardt 1� 3:7
Ohne Sina Celerino mussten wir gegen die starken Mädchen aus 
Geißelhardt antreten. Für Sina schnupperte Zsofia Nagy erstmals 
Bezirksligaluft und machte dabei ein tolles Spiel.
Das Spiel ging zwar mit 3:7 recht deutlich an die Gäste, doch 
unsere Mädels hielten toll dagegen. Franziska Celerino, Annabel-
le Rummel und Zsofia schnupperten in ihren Spielen am Sieg, 
mussten sich aber jeweils im vierten Satz geschlagen geben.
Für unsere Punkte war Sarah Kraft verantwortlich. Sarah gewann 
beide Einzel und an der Seite von Franziska auch das Doppel.

TV Niederstetten 1 – Jungen 2� 2:8
Den dritten Sieg im dritten Spiel feierte unsere 2. Jungenmann-
schaft. In Niederstetten setzten sich Jaron Baumann, Benjamin 
Ehrmann und Marcel Jäger klar mit 8:2 durch. Dabei gaben die 
Jungs nach den 10:0-Siegen über Buchenbach und Altenmünster 
die ersten zwei Spiele ab.
Mit 6:0 Punkten und 28:2 Spielen sind die Jungs ungefährdeter 
Tabellenführer der Kreisliga B!

Jungen 3 – TSG Wolpertshausen� 3:7
Ein starkes Spiel lieferten unsere Jungen 3, mussten sich aber den 
deutlich älteren und fast doppelt so großen Jungs aus Wolperts-
hausen mit 3:7 geschlagen geben.
Hätten Benjamin Hacker und vor allem das Doppel Jakob Sachs/
Marcel Mücke in den Spielen, die sauknapp verloren gingen, et-
was mehr Glück gehabt, wäre ein Unentschieden gegen die Wol-
pertshausener „Riesen“ drin gewesen. Doch so konnten lediglich 
Louis Weckler und Marcel Mücke für uns punkten. Louis gewann 
beide Einzel, Marcel war einmal erfolgreich.

Jungen 4 – VfB Jagstheim 2� 6:4
Unsere 4. Mannschaft hatte die 2. Vertretung des VfB Jagstheim 
zu Gast. Wie schon in der letzten Runde hätte das Spiel auch 5:5 
unentschieden enden können.
Von Beginn an entwickelte sich ein sehr gutes und vor allem 
spannendes Match, bei dem ein geiler Ballwechsel nach dem 
anderen die zahlreichen Zuschauer zum Beifallklatschen brachte.
Bei den Doppeln ergab sich eine Punkteteilung. Benedikt Wulff/
Florian Ehrmann bezwangen Matteo Zeller/Niklas Sekler mit 3:0 
und Louis Weckler/Phil Gronbach unterlagen Tim Munzinger/Nico 
Kaufmann mit 1:3.
Und auch in den Einzeln folgte auf einen Sieg immer gleich eine 
Niederlage und so stand es nach Siegen von 2x Louis und 1x 
Benedikt vor den letzten beiden Spielen 4:4. Alles war noch mög-
lich: Sieg, Unentschieden oder Niederlage. Unsere Jungs ent-
schieden sich für Sieg!
Benedikt gewann auch sein 2. Einzel. Er bezwang Niklas Sekler 
mit 3:1 und das Unentschieden war schon mal sicher.
Für den Siegpunkt sorgte schließlich Florian. In einem ganz star-
ken Spiel bezwang er Matteo Zeller in vier Sätzen und der viel-
umjubelte 6:4-Sieg war unter Dach und Fach.

Damen 2 – TTC Kottspiel 1� 1:8
Nach der Klatsche in Gründelhardt bezogen unsere Damen 2 er-
neut eine hohe Niederlage. Das Heimspiel gegen Kottspiel ging 
mit 1:8 in die Hose.
Wenn auch einige Spiele recht eng für die Gäste endeten, so muss 
man sagen, dass der Sieg der Kottspielerinnen verdient war.
Durch diese Niederlage haben wir nur noch zwei Punkte auf einen 
Abstiegsplatz und die Damen sollten so schnell wie möglich an 
die guten Leistungen der Vorrunde anknüpfen.
Den Ehrenpunkt holte übrigens Carmen Dürr durch einen 3:1-Sieg 
über Ulrike Schmid.

TTC Westheim 2 – Damen 3� 8:4
Beim Tabellenführer TTC Westheim 2 mussten sich unsere Damen 
3 zwar mit 8:4 geschlagen geben, zeigten aber eine sehr gute 
Leistung, die ein besseres Resultat verdient gehabt hätte.
Tanja Bühler/Karin Sobez-Großeibl schlugen das Westheimer 
Spitzendoppel Anita Noller/Delia Can überraschend in vier Sät-
zen. Antonia Hintz/Sina Celerino unterlagen dagegen Christine 
Baitinger/Doris Mayer knapp im Entscheidungssatz.
Nach drei Niederlagen in Folge sorgte Sina für den ersten Punkt 
im Einzel. Sie bezwang Delia Can sicher mit 11:9, 11:5 und 11:5.
Danach folgten wieder zwei Niederlagen, bei denen vor allem 
Tanja das Glück nicht auf ihrer Seite hatte. Sie unterlag Anita 
Noller im fünften Satz knapp mit 10:12.
Nach den beiden Niederlagen war es erneut Sina, die für den FC 
punkten konnte. In einem Fünf-Satz-Krimi bezwang sie Doris 
Mayer.
Nach der sauknappen Niederlage von Karin gegen Delia Can im 
Fünften konnte Tanja uns mit einem 3:1-Sieg über Doris Mayer 
noch im Spiel halten, doch die anschließende Niederlage von 
Sina gegen Anita Noller machte die 4:8-Gesamtniederlage per-
fekt.
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VfB Bad Mergentheim 1 – Herren 1� 3:9
Zum Abschluss des Spieltags gab es doch noch einen FC-Sieg. Die 
Herren 1 gewannen in „Merchedool“ sicher mit 9:3.
In den Eingangsdoppeln musste sich nur unser „Opfer-Doppel“ 
Nico Botta/Robin Lipp dem Mergentheimer Duo Uwe Pattschull/
David Englert geschlagen geben. Steffen Schwantzer/Christian 
Schaubrenner und Colin Botta/Klaus Volkert gewannen ihre Spie-
le mehr oder weniger souverän.
Christian musste sich im ersten Einzel Uwe Pattschull in drei ganz 
engen Sätzen geschlagen geben.
Danach schraubten dann Steffen, Nico und Robin das Ergebnis 
auf 5:2, ehe Klaus mit 1:3 an Christian Gundel scheiterte.
Colin sorgte dann für die 6:3,Halbzeitführung. Angefeuert von 
seiner „Edel-Fanin Zsofia“, bezwang er Thomas Kübler mit 3:0.
In den ersten drei Spielen des zweiten Durchgangs machten wir 
dann den Sieg perfekt.
Zuerst schlug Steffen im Spitzenspiel Uwe Pattschull mit 3:2. 
Bemerkenswert war, dass Steffen den dritten Satz mit 11:1 gewon-
nen hatte und dann den Vierten mit 11:13 abgab. Unglaublich.
Anschließend ließ Christian Martin Kraft beim 3:0 keine Chance.
Den Sack zu machte schließlich Nico mit einem Drei-Satz-Sieg 
über David Englert.

Die nächsten Spiele:
Fr., 13.2.2026
	20.00 Uhr	 Goldbach - Herren 2
Sa., 14.2.2026
	10.00 Uhr	 Goldbach - Jungen 4
	18.00 Uhr	 Damen 3 - Ilshofen
		  Herren 3 - Tüngental

Die neuen Trainingszeiten:
Dienstag:
Gruppe 1: 		  16.00 – 17.15 Uhr
Gruppe 2: 		  17.15 – 18.45 Uhr
Gruppe 3: 		  18.45 – 20.30 Uhr
Aktive:			   19.15 – 20.45 Uhr

Freitag:
Gruppe 1: 		  16.30 – 17.45 Uhr
Gruppe 2: 		  17.45 – 19.15 Uhr
Gruppe 3: 		  17.45 – 19.15 Uhr
Aktive und Hobbys: 	 ab 19.15 Uhr

Geschichts- und Kulturverein Langenburg 
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 5. März um 19.30 Uhr
in der Alten Schule, Fürst-Ernst-Platz 1
In der jährlichen Mitgliederversammlung wird wie ge-
wohnt umfassend informiert. Berichtet wird über den Mit-
gliederstand und die verschiedenen Arbeitsbereiche ein-
schließlich des Kassenstandes. Abschließend sollen 

Vorstand und Kassier entlastet werden.
Im Anschluss stehen wieder Wahlen auf der Tagesordnung. Zu 
besetzen sind die Vorstandsämter einschließlich der Posten für 
Schrift- und Kassenführung. Ebenso sind 2 Kassenprüfer zu wäh-
len.
An der Arbeit des gemeinnützigen Vereins Interessierte sind will-
kommen.
Heide Ruopp, Vorsitzende

Heimatvogelschutz Langenburg
Tagesausflug des Heimatvogelschutzes Lan-
genburg e. V. zur Landesgartenschau nach Ell-
wangen am 20. Juni 2026
Mit dem Slogan „Wir bringen Ellwangen an die 
Jagst“ wird für die Landesgartenschau in Ell-
wangen geworben, welche wir am Samstag, 
20. Juni 2026 besuchen und den Tag dort von 

9.00 Uhr bis gegen 17.00 Uhr genießen möchten.
 

An diesem Samstag bietet die 
Gartenschau ein umfangreiches 
und ausgesprochen attraktives 
Tagesprogramm: beginnend 
vom „Himmelsschimmer“, einer 
Ausstellung in der Blumenhalle, 
über die Bosch Big Band, die 
zum Jazzfrühstück einlädt, wei-
ter über die Sonderveranstal-
tung „Tag der Trachten“ bis hin 
zur „Kleidertauschstange“ im 
Treffpunkt Baden-Württemberg 
uvm. Gerne nehmen wir alle In-
teressierten auf diese faszinie-
rende Erkundungstour mit.
Den Tag lassen wir dann bei ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein unterwegs ausklingen.

Wir starten in Langenburg um 8.00 Uhr mit dem Bus - weitere 
Zustiege sind möglich; gegen 20.00 Uhr wollen wir wieder zurück 
sein.
Anmeldungen und Infos bis 15. Mai 2026 nimmt Edith Pollanka 
unter Tel. 07905/940049 oder per E-Mail an info@heimatvogel-
schutz.de gerne entgegen.

Alle Garten(schau)freunde und Interessierte, auch Nichtmitglie-
der, sind wie immer herzlich zu unseren Unternehmungen, Aus-
flügen und Reisen eingeladen.

Hohenloher Kunstverein�
Ausstellungseröffnung �
beim Hohenloher Kunstverein
Was bleibt
Reingard Glass
22. Februar bis 12. April 2026, 
Hofratshaus Langenburg
Die erste Ausstellung des Ho-
henloher Kunstvereins im Jahr 
2026 widmet sich Reingard 
Glass, der Preisträgerin des 
Hohenloher Kunstpreises Wer-
ner Grund 2025. Mit dem Preis 
verbunden ist diese Einzelaus-
stellung im Hofratshaus in Langenburg.

Reingard Glass arbeitet vorrangig mit un-
terschiedlichen Papierarten. Es sind Col-
lagen und Decollagen, die aus Schichten 
von Papier zu bildhaften Kompositionen 
zusammengefügt werden.
Der schöpferische Prozess, der immer 
wieder zwischen Aufbauen und Zerstören, 
Schichten und Entnehmen hin und her 
wandert, zieht sich wie ein roter Faden 
durch das Werk der Künstlerin. Dabei sind 

die Arbeiten von Reingard Glass sowohl abstrakt als auch – und 
das ist das Spannende – gleichzeitig narrativ. Sie erzählen uns 
allerdings keine Geschichten im herkömmlichen Sinne, sondern 
sie öffnen uns Räume für Assoziationen, Gedanken und Gefühle. 
Jedes Werk ist wie eine Tür zu einer neuen Welt, die es zu entde-
cken gilt (Natalie Scheerle-Walz).
Die Ausstellung wird am Sonntag, 22. Februar 2026 um 11.00 Uhr 
im Hofratshaus in Langenburg eröffnet. Stefan Labude, 1. Vor-
sitzender des Hohenloher Kunstvereins, begrüßt, M. A. Philipp 
Zobel gibt eine Einführung in die Ausstellung, Sabeth Fladt be-
gleitet die Eröffnung musikalisch.
Die Ausstellung läuft bis 12. April 2026 und kann zu den Öff-
nungszeiten des Hofratshauses mittwochs, sonntags und feier-
tags 14.00 – 17.00 Uhr, freitags, 17.00 – 20.00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung besucht werden.
Weitere Informationen unter Tel. 07905/711, www.hohenloher-
kunstverein.de oder info@hohenloherkunstverein.de
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Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein
Lesekurs: Von kranken und gesunden Tagen
Termin: Mittwoch, 4., 11., 18. und 25. März 2026 im Hohenlohe-
Zentralarchiv Neuenstein
Dozent: Jan Wiechert, Schwäbisch Hall
Teilnahmegebühr: 35 €
In Kooperation mit den Volkshochschulen Öhringen und 
Künzelsau
Anmeldung: https://eveeno.com/medizinalwesen
Im alten Hohenlohe kümmerten sich zahlreiche Ärzte, Bader, 
Hebammen und Apotheker mit den Mitteln und Möglichkeiten 
ihrer Zeit um die Gesundheitsversorgung der Bevölkerung und 
der hohen Herrschaften. In den Quellen des Hohenlohe-Zentral-
archivs finden sich zahlreiche Hinweise auf ihr Wirken, die Orga-
nisation des Medizinalwesens und die üblichen Methoden der 
Behandlung, sei es durch Medikamente oder den häufig ange-
wandten Aderlass.
Der neue Lesekurs der Reihe „Federlesen“ greift diese Dokumen-
te als Lektürestoff auf. 
Beim gemeinsamen Entziffern wird das Lesen historischer Hand-
schriften eingeübt und gelernt. Der Kurs eignet sich wie immer für 
Einsteiger und Fortgeschrittene.

Landfrauenverein Bächlingen
„Wenn Worte fehlen – Mut zur Nähe in Zeiten der 
Trauer“
Am Donnerstag, 12. Februar 2026 um 19.00 Uhr im 
DGH Nesselbach.
Kathrin Benkenstein aus Kreßberg ist zertifizierte 

Trauerbegleiterin + Trauerrednerin.
Trauer macht sprachlos. Nicht nur die, die trauern – auch ihr Um-
feld. Doch gerade in diesen Momenten brauchen wir Verbindung, 
Mitgefühl und den Mut, nicht wegzuschauen.
Wir widmen uns zudem der Frage, wie Kinder Tod, Verlust und 
Abschied in verschiedenen Altersstufen wahrnehmen und ver-
arbeiten. 
Denn Kinder trauern anders als Erwachsene – sie brauchen ehr-
liche Worte, einfühlsame Begleitung und das Gefühl, ernst ge-
nommen und nicht außen vor gelassen zu werden. Welche Worte 
und Bilder verstehen Kinder – und was sollte man besser nicht 
sagen?
Dieser Vortrag lädt dazu ein, dem Thema Trauer Raum zu geben 
– ohne Tabus, ohne Floskeln. Er soll Mut zur Kontaktaufnahme 
machen, Orientierung bieten und die Scheu vor der Begegnung 
mit Trauernden nehmen.
Gäste sind herzlich willkommen.

„Gesundheitskompetenz stärken ...“ fällt aus
Der Vortrag „Gesundheitskompetenz stärken...“ mit Aylin Berge-
mann fällt leider aus und wird auf den 22. Oktober 2026 ver-
schoben.

Kichererbsenanbau im Taubertal mit Verköstigung
Montag, 2. März 2026 um 19.00 Uhr im DGH Nesselbach
Vortrag mit Verköstigung
Annegret und Waldemar Hein aus Weikersheim informieren über 
ihre Kichererbsen – den Anbau, die Verarbeitung, die Bedeutung 
in der Ernährung und die Vermarktung.
Im Anschluss gibt es eine Verköstigung mit würzigen und süßen 
Variationen aus der Kichererbse. 
Unkostenbeitrag 10 €
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung bei Dorothea.Wiedmann@live.de oder 728

Yoga mit Nicole Bäuml
Ab Mittwoch, 4. März 2026 um 19.30 – 20.30 Uhr im DGH Nessel-
bach.
10 x, 75 €, Anmeldung bei Dorothea.Wiedmann@live.de
Alle Veranstaltungen sind im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werkes des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.

Langenburger Solidaritätsfonds für Menschen in Not
An alle Mitglieder des Langenburger Solidari-
tätsfonds
Einladung zur Vorstands- und Mitgliederver-
sammlung
am Mittwoch, den 25. Februar 2026
um 19.00 Uhr

Evang. Gemeindehaus, Atzenroder Kirchweg 22

Tagesordnung
1) Begrüßung
2) Jahresbericht
3) Bericht über Mittelvergabe
4) Kassenbericht
5) Bericht Kassenprüfung
6) Entlastung des Vorstands und Kassiers
7) Aus dem Vorstand
8) Verschiedenes

Mitglieder und interessierte Gäste sind herzlich willkommen.
Gern können Sie sich über die Arbeit des Solidaritätsfonds infor-
mieren.

Pfarrerin Elke Stephan

Schwäbischer Albverein – Ortsgruppe Langenburg
Am Sonntag, den 20. Februar 
2026 laden wir alle Wander-
freunde zu einer Rundwan-
derung im „Mittleren Jagst-
tal“ ein.
Wir starten in Heimhausen 

rechts der Jagst bis Buchenbach. In Buchenbach links der Jagst, 
am Schloss vorbei auf den „Pfad der Stille“ zurück nach Heim-
hausen.
Es ist eine leichte Strecke von 4 km. Einkehr ist im Landgasthof 
Jagstmühle.
Abfahrt um 13.30 Uhr am Farmbauparkplatz.
Für die Einkehr bitte ein zweites Paar Schuhe zum Wechseln mit-
bringen.
Euer Wanderführer Anton Zimmer

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn

Einladung zur 92. Jahreshauptversammlung 
der DLRG-OG Gerabronn
Die DLRG-OG Gerabronn lädt alle Mitglieder, 
Freunde, Eltern und Interessierte zur Jahres-
hauptversammlung am 6. März 2026 um 

19.30 Uhr in den großen Saal des Progymnasiums in Gerabronn ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
 1. Begrüßung Anerkennung der Tagesordnung
 2. Bericht des Vorsitzenden, Bericht der stv. Vorsitzenden, Be-

richt des Technischen Leiters Ausbildung, Bericht des Tech-
nischen Leiters Einsatz, Bericht des Leiters Wirtschaft und 
Finanzen, Bericht des Jugendleiters, Bericht der Kassenprüfer

 3. Aussprachen zu den Berichten
 4. Feststellung des Jahresabschlusses
 5. Entlastung der Kasse/Vorstandschaft
 6. Vorstellung und Kenntnisnahme des Haushaltsplanes
 7. Ehrungen
 8. Grußworte
 9. Anträge
 10. Termine des aktuellen Jahres/Sonstiges

Anträge zur Versammlung können bis spätestens Sonntag, 22. 
Februar 2026, schriftlich bei Julian Kuzio (Vorsitzender) einge-
reicht werden.
Um notwendige Entscheidungen auf eine möglichst breite Basis 
stellen zu können, bitten wir um rege Teilnahme.

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft der Ortsgruppe 
Gerabronn!
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Was sonst noch interessiert

Fachkräfte für morgen: Ministerium verlängert 
„Regionalprogramm Fachkräftesicherung“ 
bis 2027
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg fördert auch in den Jahren 2026 und 2027 Veran-
staltungen und Aktivitäten der regionalen Fachkräfteallianzen 
des Landes und stellt dafür 400.000 Euro zur Verfügung.
„Innovatives Unternehmertum braucht qualifizierte Fachkräfte. 
Die vielfältigen regionalen Ansätze zur Fachkräftesicherung stär-
ken die Wettbewerbs- und Innovationsfähigkeit des Wirtschafts-
standortes Baden-Württemberg in der Fläche“, betont Wirt-
schafts- und Arbeitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum 
Auftakt der neuen Förderperiode.
Regionaler Ansatz als Schlüssel zur Fachkräftesicherung
Mit dem „Regionalprogramm Fachkräftesicherung“ werden Pro-
jekte und Angebote gefördert, die dazu beitragen, die Fachkräf-
tebasis in der Region zu stärken und zu diversifizieren. Das Pro-
gramm verfolgt mehrere Ziele. Unter anderem soll die Zahl der 
Fachkräfte in technischen Berufen sowie in der Pflege erhöht 
werden, Menschen mit Migrationshintergrund und Geflüchtete 
sollen zielgerichtet in den Arbeitsmarkt integriert werden sowie 
die berufliche Aus- und Weiterbildung gestärkt werden, um bes-
ser auf die Herausforderungen des demografischen Wandels, der 
Digitalisierung und der Globalisierung vorbereitet zu sein.
Die in den Jahren 2024 und 2025 geförderten Aktivitäten konzen-
trierten sich auf innovative Ansätze und Angebote zur Berufs- und 
Studienorientierung, Weiterbildung sowie zu den Themen Dual 
Career, Digitalisierung und Transformation, internationale Fach-
kräfte und Studentinnen und Studenten. „Es hat sich sehr be-
währt, dass die regionalen Akteure für die vielschichtige Heraus-
forderung der Fachkräftesicherung gemeinsam passgenaue 
Angebote für ihre Region entwickeln“, so Hoffmeister-Kraut. Die 
Bandbreite der Förderung reicht von halbtägigen Veranstaltungen 
bis zu umfangreichen Einzelprojekten. Neben der finanziellen 
Unterstützung der Aktivitäten vor Ort ist die kontinuierliche stra-
tegische Weiterentwicklung der Zusammenarbeit der regionalen 
Partner im Rahmen der regionalen Fachkräfteallianzen ein wich-
tiges Ziel des Wirtschaftsministeriums.
Weitere Informationen:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderpro-
gramme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/regionalpro-
gramm-fachkraeftesicherung-2026-2027

Die Selbsthilfegruppe 
für Parkinsonkranke Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich am Mitt-
woch, 18. Februar 2026 um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der 
Christuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60. Die Gruppenakti-
vitäten werden besprochen.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herzlich 
eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: 
- Martin Wendelin, Tel. 07951/7733 und 
- Martin Wörner, Diakon i. R., Tel. 07951/21720.

Lupold von Bebenburg Schule Rot am See
Lerne unsere Schule kennen
25. Februar 2026, 14.00 - 16.00 Uhr
Für alle interessierten Schüler und Eltern:
- Austausch mit Eltern + Lehrern
- Vortrag zur Schule
- Schnupperunterricht
- Schulhund Pepper
Anmeldung unter E-Mail: post@schule-rotamsee.de
Tel. 07955/2390

Das K I N O M O B I L kommt wieder nach Ilshofen
Am Mittwoch, 4.3.2026, zeigt das Kinomobil in der Roland-Wurm-
thaler-Halle Ilshofen wieder 3 Filme:

Beginn um 14.30 Uhr
Pumuckl und das große Missverständnis
Und auch dieses Mal ist bei dem kleinen Kobold und Meister Eder 
ziemlich viel los: Zwischen allerlei Schabernack, einem Ausflug 
aufs Land und Nachbar Burkes Geburtstag schaffen Pumuckl und 
Meister Eder es kaum noch, miteinander zu sprechen. Dabei ist 
miteinander sprechen doch so wichtig, damit keine Missver-
ständnisse entstehen. Schaffen die beiden es, sich einmal or-
dentlich auszusprechen?
Hurra, hurra, der Pumuckl ist wieder da!
Deutschland 2025; Länge: 90 Min.; FSK: ab 0 J.; 
Altersempfehlung: ab 5 J.; Preis: 3,00 

um 17.00 Uhr
MOMO
Im Mittelpunkt der Geschichte steht ein junges Waisenmädchen, 
das in den Ruinen eines alten römischen Amphitheaters lebt und 
sich mit jedem in der Nachbarschaft anfreundet. Doch als ein 
mächtiger internationaler Konzern beginnt, die Zeit aller zu steh-
len, hat niemand mehr Zeit für sie, geschweige denn für ihre 
Freunde oder Familien – und Momo ist zusammen mit Meister 
Hora, dem Hüter der Zeit, die Einzige, die es mit den Zeitdieben 
aufnehmen kann, bevor alles für immer verloren ist. Nach dem 
wunderbaren Kinderbuchklassiker von Michael Ende.
Deutschland 2025; Länge: 90 Min.; FSK: ab 6 J.; 
Altersempfehlung: ab 9 J.; Preis: 4,00 

um 19.30 Uhr
Kinounterhaltung und Demokratiebildung auf Tour
Mit Vortrag und Fragerunde macht die Landesstelle für politische 
Bildung auf die Bedeutung der bevorstehenden Wahlen, den Wert 
der Demokratie und des gesellschaftlichen Miteinanders auf-
merksam und möchte das Publikum hierfür interessieren und 
aktivieren. Im Anschluss wird das gesellschaftliche Miteinander 
bei einer Vorführung des Kinomobils erlebbar. Thematisch pas-
send zeigt das Kinomobil die französische Gesellschaftskomödie 
„Die Barbaren – Willkommen in der Bretagne“, welche zum La-
chen, Nachdenken und zur Teilhabe einladen soll!

Die Barbaren – Willkommen in der Bretagne
Eine Komödie mit Doppelsinn, Tiefsinn und einer hübschen, 
kleinen Portion Irrsinn: Der französische Schauspiel- und Regie-
star Julie Delpy präsentiert eine bissige Culture-Clash-Provinzko-
mödie über eine Dorfgemeinschaft, die stolz ist auf ihren Zusam-
menhalt und auf ihr Engagement für Flüchtlinge, sich aber bald 
mit der Frage konfrontiert sieht, wie es tatsächlich um ihre Nächs-
tenliebe und Toleranz bestellt ist. Eine charmante französische 
Protestkomödie mit glaubhaften Charakteren (Kinofilmwelt)
Frankreich 2024; Länge: 103 Min.; FSK: ab 12 J.; Preis: FREI
Karten erhalten Sie am Kinotag vor Ort in der Roland-Wurmthaler-
Halle.
Der Verzehr von Speisen und Getränken ist nicht gestattet.

Nutzen Sie unser Kino-Angebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Kinomobil und die Stadtverwaltung IlshofenDas Kinomobil und die Stadtverwaltung Ilshofen

Ich kaufe ein 
wo ich wohne,
der Einzelhandel im Ort
ist schließlich nicht ohne!
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AAAktuell

Heinrich von Kleists zeitlose Komödie „Der zerbrochne 

Krug“ präsentiert die Badische Landesbühne am 

30. Januar 2026 in der Stadthalle in Künzelsau. Das 

Stück, erstmals 1808 aufgeführt, zählt zu den meist-

gespielten Klassikern der deutschen Literatur und 

begeistert bis heute mit seiner Mischung aus Komik, 

Spannung und Gesellschaftssatire.

Im Mittelpunkt steht Richter Adam, der in Huisum, 

einem � ktiven niederländischen Dorf, einen kuriosen 

Fall verhandeln muss: Ein Krug ist zerbrochen und der 

Verlobte der jungen Eve steht unter Verdacht – doch 

bald stellt sich heraus, dass der Richter Adam selbst 

mehr über die Tat weiß, als ihm lieb ist. Während 

Kläger, Zeugen und der strenge Gerichtsrat Walter die 

Wahrheit ans Licht bringen wollen, verstrickt sich 

Adam immer tiefer in Ausreden und Widersprüche.

Kleists Lustspiel entfaltet männlichen Machtmiss-

brauch in seiner reinsten Form. Zwischen Dorfklatsch 

und diversen Geschehnissen im Gerichtssaal entsteht 

ein grotesker Kampf um die Wahrheit, der mit schar-
ein grotesker Kampf um die Wahrheit, der mit schar-

fem Humor und durchdringender Sprache auch heu-
fem Humor und durchdringender Sprache auch heu-

tiges Publikum tri� t.

Mit dem Stück „Der zerbrochne Krug“ präsentiert die 
Mit dem Stück „Der zerbrochne Krug“ präsentiert die 

Badische Landesbühne einen Theaterabend voller 
Badische Landesbühne einen Theaterabend voller 

Humor und Tiefgang – ein Klassiker, der zeigt, dass 
Humor und Tiefgang – ein Klassiker, der zeigt, dass 

menschliche Schwächen und Machtspiele zeitlos sind.
menschliche Schwächen und Machtspiele zeitlos sind.

Die Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr, Einlass in die 
Die Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr, Einlass in die 

Stadthalle ist ab 18.30 Uhr, der Saal ö� net gegen 
Stadthalle ist ab 18.30 Uhr, der Saal ö� net gegen 
Stadthalle ist ab 18.30 Uhr, der Saal ö� net gegen 
Stadthalle ist ab 18.30 Uhr, der Saal ö� net gegen 

19 Uhr. Karten sind zum Preis von 18 Euro, ermäßigt 
19 Uhr. Karten sind zum Preis von 18 Euro, ermäßigt 
19 Uhr. Karten sind zum Preis von 18 Euro, ermäßigt 

zwölf Euro, erhältlich. 

Schulkassen zahlen einen 

ermäßigten Preis von vier 

Euro pro Person. 

Dieser günstige Eintrittspreis 

ist dank der Unterstützung 

durch die Albert Berner-Stif-

tung möglich.

19 Uhr. Karten sind zum Preis von 18 Euro, ermäßigt 

Komödie über Macht, Wahrheit und menschliche Schwächen

Badische Landesbühne spielt Kleists 
Badische Landesbühne spielt Kleists 
Badische Landesbühne spielt Kleists 

„Der zerbrochne Krug“„Der zerbrochne Krug“„Der zerbrochne Krug“ in Künzelsau in Künzelsau in Künzelsau
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Das bunte Bühnenbild verspricht Humor und Tiefgang zugleich. Tickets sind im Vorverkauf bei Tabak Brückbauer erhältlich. Reservierungen nimmt die 

Stadtverwaltung Künzelsau unter der E-Mail-Adresse: veranstaltung@kuenzelsau.de ent-

gegen. Weitere Informationen sind unter http://www.kuenzelsau.de/veranstaltungen 

abrufbar.

Fo
to

s: 
M

an
ue

l W
ag

ne
r

Mit dem Stück „Der zerbrochne Krug“ 
präsentiert die Badische Landesbühne 

einen Theaterabend voller 
Humor und Tiefgang. 

Mit einem ab-
wechslungs-
reichen Kul-
turprogramm 
startet  die 
Künzelsauer 
Stadthalle ins 
neue Jahr. Das 

Abonnement 2026 bietet ein vielseiti-

ges Angebot aus Theater, Konzert, Mu-

sical, Kabarett und Musik-Theater und 

hält für jeden Geschmack etwas bereit. 

Insgesamt umfasst das Abo sechs Ver-

anstaltungen und garantiert Kulturge-

nuss auf hohem Niveau.

Für 86 Euro, ermäßigt 56 Euro, erhalten 

Besucherinnen und Besucher übertrag-

bare Eintrittskarten mit reservierten 

Plätzen in den vorderen Reihen. Das 

Abonnement kann bei der Vorstellung 

am Freitag, 30. Januar 2026, an der 

Abendkasse sowie im Rathaus erwor-

ben werden. Zudem ist eine telefonische 

Buchung unter der Telefonnummer 

07940/129-121 möglich.

Das Kulturabonnement 2026 lädt dazu 

ein, Kultur in ihrer ganzen Vielfalt zu er-

leben und regelmäßig besondere Aben-

de in der Künzelsauer Stadthalle zu 

genießen.

Erste Abo-Veranstaltung Erste Abo-Veranstaltung Erste Abo-Veranstaltung Erste Abo-Veranstaltung 

am 30. Januar 2026am 30. Januar 2026
Erste Abo-Veranstaltung 
Mit Kultur ins neue Jahr: 

Weitere Veranstaltungen
Freitag, 27. Februar 2026:

eitere Veranstaltungen
Freitag, 27. Februar 2026:
Komödie „Die Wunderübung“

  Freitag, 27. März 2026: 
 Konzert „Die Voctails & Lauter 

Männer“
  Donnerstag, 23. April 2026:

 Musical „Der geschenkte Gaul! 
Hildegard Knef“

  Samstag, 24. Oktober 2026:   Samstag, 24. Oktober 2026: 
 Kabarett mit Django Asül  Kabarett mit Django Asül 
 (nach der Sommerpause) (nach der Sommerpause)

  Freitag, 13. November 2026:  Freitag, 13. November 2026:
 Musik-Theater Musik-Theater
 „Ich seh den Sternenhimmel!“  „Ich seh den Sternenhimmel!“ 

(Abschluss des Abonnements(Abschluss des Abonnements)

Bei der Gemeinde Mulfingen ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende 100 % Stelle:

Assistenz des Bürgermeisters
zu besetzten. Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde.
Telefonische Auskünfte erteilen wir gerne unter der 
Rufnummer 0 79 38/90 40-20.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung schriftlich oder per 
Mail bis zum 27.02.2026

ÜB
RI

GE
NSHIERKÖNNTE IHRE

WERBUNG ST
EH

EN
!!!!

Sichtbar sein, wo es zählt.


